
100 JAHRE 
WIR



Der Sozialdienst katholischer 
Frauen (SkF) ist ein Frauen- 
und Fachverband der sozialen 
Arbeit und wurde 1899 von 
Agnes Neuhaus in Dortmund 
als „Verein zum guten Hirten“ 
gegründet. Agnes Neuhaus war 
geprägt von ihrem starken so-
zialen Engagement für Frauen, 
Kinder und Familien. Sie war 
Mitglied der Weimarer Natio-
nalversammlung und Reichs-
tagsabgeordnete. Ihre heute 
noch aktuelle Gründungsidee 
war, dass es Not- und Konflikt-
situationen gibt, die Frauen 
in besonderer Weise erleben 
und in denen Frauen anderen 
Frauen, Kindern und Familien 
wirksam helfen können.

DIE GRÜNDERIN
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„Es gibt unendlich  
viel zu machen und  
zu helfen, wenn nur  
jemand da ist,  
der es tut.“

Agnes Neuhaus  
(Gründerin des  
Gesamtvereins) 

Erste Aktivitäten nach  
dem Vorbild von Agnes 
Neuhaus hat es schon seit 
1910 in Minden gegeben. 
Am 19. Februar 1926 grün-
dete Frau Gertrud Heinze 
mit einigen Mitstreiterinnen 
den katholischen Fürsorge-
verein für Frauen, Mädchen 
und Kinder in Minden. Ihr 
Ehemann, selbst engagier-
tes Gemeindeglied und 
ehrenamtlicher Rendant 
der Domgemeinde äußerte 
sich weniger begeistert zu 
den Plänen seiner Ehefrau 
sich zukünftig ehrenamt-
lich um Arme, Kranke und 
Alleingelassene kümmern 
zu wollen. 

„Tue ich nicht schon genug 
ehrenamtlich, musst du  
jetzt auch noch damit an- 
fangen?“ soll er gesagt 
haben (Erinnerung der  
Enkeltochter). Gertrud  
Heinze ließ sich nicht  
beirren und startete die Hilfe.  
Die engagierten Frauen 
trafen sich regelmäßig zum 
Austausch. Diese Treffen 
wurden professionell proto-
kolliert und sind heute noch 
nachzulesen. Nachdem die 
Aufgaben immer umfangrei-
cher wurden, konnte 1929  
die erste professionelle Für-
sorgerin eingestellt werden. 
Seit dieser Zeit gab es eine 
gute Zusammenarbeit zwi-
schen Haupt-und Ehrenamt, 
die bis heute gelebt wird.  
So arbeiten aktuell 14 haupt-
amtliche Mitarbeitende und 
ca. 50 Ehrenamtliche beim 
SkF in Minden.
 



GERTRUD HEINZE

(Gründerin des katholischen Fürsorgevereins  
für Frauen, Mädchen und Kinder in Minden)

INGEBORG SIMON (hauptamtliche  
Sozialarbeiterin im Verein von 1950 – 1972), schrieb 1991 
anlässlich unseres 65-jährigen Jubiläums: 



Seit 100 Jahren steht der  
Sozialdienst katholischer
Frauen (SkF) e.V. Minden  
für fachlich fundierte, ver-
lässliche und menschennahe 
soziale Arbeit. Was 1926 aus 
bürgerschaftlichem Engage-
ment engagierter Frauen ent-
stand, ist heute ein etablierter 
sozialer Träger und verläss- 
licher Partner für Kommunen,  
den Kreis, das Land sowie  
für die in der Arbeitsgemein-
schaft der Wohlfahrtsver- 
bände zusammengeschlos- 
senen Organisationen der 
Freien Wohlfahrtspflege. 

Das Jubiläum ist Anlass,  
Dank zu sagen – und zu-
gleich den Blick nach vorn 
zu richten: auf eine ge-
meinsame soziale Zukunft, 
die nur im konstruktiven 
Zusammenspiel von  
öffentlicher Hand, Freier 
Wohlfahrtspflege und 
Zivilgesellschaft 100 Jahre 
gelingen kann.

GEMEINSAM  
VERANTWORTUNG  
TRAGEN
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Unser ehrenamtlicher
Vorstand



WER WIR SIND

Der SkF Minden ist anerkannter Fachverband  
der sozialen Arbeit und Mitglied im Deutschen  
Caritasverband. Wir arbeiten weltanschaulich  
offen und unterstützen Menschen unabhängig  
von Herkunft, Geschlecht oder Religion. 

Unsere Arbeit basiert auf einem christlichen  
Menschenbild, das die Würde jedes Menschen in den 
Mittelpunkt stellt. Wir setzen uns für Gewaltfreiheit, 
Geschlechtergerechtigkeit, Demokratie und soziale 
Teilhabe ein und verstehen soziale Arbeit als aktiven 
Beitrag zu einer solidarischen Gesellschaft. 

Unser Leitmotiv„Alle im Blick – Frauen im Fokus“  
 
beschreibt dabei unseren besonderen Auftrag: Frau-
en in ihren Lebenslagen gezielt zu stärken  
und zugleich Verantwortung für alle  
Menschen in schwierigen sozialen  
Situationen zu übernehmen.

UNSERE GRUNDWERTE
•	Fachlichkeit und Qualität
•	Verlässlichkeit und Kontinuität
•	Würde, Teilhabe und Gerechtigkeit
•	Verantwortung für den Sozialraum
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Der SkF Minden unter- 
stützt Menschen in heraus-
fordernden Lebenslagen und 
leistet einen wichtigen Bei-
trag zur sozialen Daseinsvor-
sorge in Minden und im Kreis 
Minden-Lübbecke. Unsere 
Arbeit folgt dabei dem 
Grundsatz, präventiv statt 
reparierend, ressourcenori-
entiert statt defizitfokussiert 
und partizipativ statt bevor-
mundend zu handeln. 

AUFTRAG UND WIRKUNG – 
UNSERE GESELLSCHAFTLICHE  
AUFGABE

Ziel ist es, Menschen zu 
stabilisieren, ihre Selbst-
ständigkeit zu stärken und 
langfristige Perspektiven  
zu eröffnen.

Unsere Arbeit wirkt:
• präventiv
• stabilisierend
• perspektivisch

Damit tragen wir zur  
Armutsprävention, zur  
Stärkung von Familien  
und zur sozialen Inte- 
gration bei.
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Unsere Angebote (Auswahl):
 
• 	Allgemeine Sozialberatung
• 	Schuldner- und Insolvenzberatung
• 	Schwangerschafts- und Familienberatung
• 	Rechtliche Betreuungen und Vorsorge
• 	Wohnungslosenhilfe
• 	Unterstützung von Frauen und Menschen
	 in besonderen sozialen Schwierigkeiten
• 	Niedrigschwellige Hilfs- und Projektangebote

Unsere Leistungen sind fachlich fundiert,  
gesetzeskonform und eng mit kommunalen
Strukturen sowie regionalen Netzwerken verzahnt.

ARBEITSFELDER
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Wir setzen uns für die Würde eines jeden  
Menschen ein. Wir arbeiten unabhängig von  
Geschlecht, Religion und kultureller Herkunft.
Wir stärken Menschen, begleiten und schützen sie.
Wir fördern persönliche Weiterentwicklung.
Wir bündeln Fähigkeiten und Kompetenzen.

Unser Kleiderladen ist seit einigen Jahren ein Ort, 
wo Frauen unterschiedlicher Herkunft, Religion 
usw. einen geschützten Lernort finden, um sich für  
den 1. Arbeitsmarkt zu qualifizieren.
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Zusammenarbeit mit 
Stadt, Kreis und Land 

Der SkF Minden versteht 
sich als verlässlicher Part-
ner der öffentlichen Leis-
tungsträger. Grundlage 
unserer Zusammenarbeit  
ist ein gemeinsames Ver-
ständnis von sozialer 
Verantwortung, Rechts-
staatlichkeit und Chancen-
gerechtigkeit. 

Wir bringen unsere fachliche 
Expertise ebenso ein wie 
eine klare sozialpolitische 
Haltung zugunsten benach-
teiligter Menschen und eines 
solidarischen Gemeinwe-
sens. Dabei verbinden wir 
professionelle Standards 
mit Nähe zum Sozialraum.

PARTNER DER  
ÖFFENTLICHEN HAND 

•	 Fachlichkeit und Qualität
•	 100 Jahre Erfahrung vor Ort
•	 Qualifizierte Fachkräfte und  
	 etabliertes Qualitätsmanagement
•	 Effizienter und verantwortungsvoller  
	 Einsatz öffentlicher Mittel
•	 Hohe Anpassungsfähigkeit an gesell- 
	 schaftliche und gesetzliche Veränderungen
•	 Aktive Mitwirkung an Konzepten,  
	 Gremien und Modellprojekten
•	 Haupt- und ehrenamtliche Kräfte  
	 wirken zusammen für ein Ziel

UNSER MEHRWERT
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Kooperation in der  
Freien Wohlfahrtspflege 

Als Fachverband im Caritas-
verband ist der SkF Mitglied 
der Arbeitsgemeinschaft 
der Wohlfahrtverbände im 
Kreis Minden-Lübbecke. Der 
SkF Minden setzt auf eine 
verlässliche und partner-
schaftliche Zusammen-
arbeit innerhalb der Freien 
Wohlfahrtspflege.

Uns kennzeichnen:
•	 Fachlicher Austausch  
	 auf Augenhöhe
•	 Abgestimmte Angebots-	
	 strukturen
•	 Gemeinsame sozial- 
	 politische Verantwortung
•	 Konstruktive Interessen- 
	 vertretung

Engagement stärken

Ehrenamtliche Mitarbeit 
ist seit der Gründung ein 
tragender Pfeiler unserer 
Arbeit. Haupt- und ehrenamt-
liches Engagement ergänzen 
sich und tragen gemeinsam 
zur Qualität und Nachhal-
tigkeit unserer Angebote 
bei. Gemeinsam mit Ehren-
amtlichen, Kommunen und 
Initiativen stärken wir soziale 
Netzwerke und fördern ge-
sellschaftliche Verantwor-
tung im Sozialraum.

EHRENAMT  
UND ZIVIL- 
GESELLSCHAFT 

ARBEITS-
GEMEINSCHAFT 
WOHLFAHRT
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Gesellschaftliche Herausforderungen wie demografischer 
Wandel, soziale Ungleichheit und die zunehmende Komplexität 
sozialer Problemlagen erfordern stabile, verlässliche und  
zugleich innovative Partnerschaften.

Der SkF Minden begegnet diesen Entwicklungen mit:

•	 kontinuierlicher fachlicher Weiterentwicklung
•	 projektbezogener Innovation
•	 verlässlichen Kooperationen
•	 klarer sozialpolitischer Haltung

ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN –
100 JAHRE – UND DIE  
ZUKUNFT IM BLICK
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Das Jubiläumsjahr 2026 ist für uns Anlass, bestehende  
Kooperationen zu würdigen und neue zu initiieren. Wir  
laden Sie ein zum Dialog, zur gemeinsamen Projektent- 
wicklung und zur langfristigen Zusammenarbeit.

Wir laden Sie ein – Werden Sie Mitglied im
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. (SkF) Minden!

EINLADUNG ZUM  
GEMEINSAMEN GESTALTEN

 1OO JAHRE 
    ENGAGEMENT 
VERANTWORTUNG 
  ZUSAMMENARBEIT



Königstraße 13 . 32423 Minden

Telefon 0571 82899 71

info@skfminden.de

www.skfminden.de 

 

Spendenkonto:

IBAN: DE56 3706 0193 1050 1020 05       

BIC: GENODED1PAX       

Pax-Bank für Kirche und Caritas eG Paderborn


